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Tätigkeitsbericht der Jugendpflege Ratzeburg  
2010 

 
Strukturbild der Aufgaben 

Stadtjugendpflege 
 
Andreas Brandt 
Stadtjugendpfleger (39,0 Std.) 

Fachbereich  4 
Verwaltung  (anteilig für Jugendpflege) 

 
- 
 
 
- 
 
- 
- 
 
- 
 
 
 
- 
 
 
- 

Planung – Konzeption – Koordination 
Einrichtungen: Kinder- u. Jugendzentrum 
CITY, Ratzeburger Spielmobil 
Integrationsprojekt „Farbklex“ 
Dezentrales Kinderangebot „Seifenblase“ 
Beteiligung § 47f GOSH 
Beratung: Vereine, Verbände, 
Organisationen Initiativen, Eltern, Kinder, 
Jugendliche, Einzelpersonen 
Förderung freier Träger: z. Z. nicht 
möglich 
Verwaltung Jugendpflege – Haushalt u. 
Budget – Kreiskooperation 
 
Jugendhilfeplanung – Ferienprogramme  
Einzelprojekte 
 
Geschäftsführung Kriminalpräventiver Rat 
 
Arbeitsgruppenleitung Netzwerk für 
Kinder- und Jugendbetreuung 
 
Sprecher und Leiter des Aktionskreises 
Kinder und Jugend 

- 
 
- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rechnungen, Buchungen 
 
Telekommunikation 
 
 
 

 

Kinder- u. Jugendzentrum City 
Carsten Voigt 
Erzieher (39,0 Std.) 

Christian Klingbeil 
Erzieher, (19,5 Std. ab Juni) 
Jana Hansen 
Erzieherin (19.5. Std., ab Juli) 

offener Betrieb 
mobil aufsuchende Jugendarbeit 
Spielmobil (Mai – September) 
Ferienprogramme 
sportliche Projekte 
Tagesfahrten 
Turniere 
Beteiligung nach §47f in der Einrichtung 

offener Betrieb 
Kindernachmittag 
kreative Angebote und Projekte 
Spielaktionen 
Tagesfahrten 
Ferienprogramme 
Monatsprogramme 
Beteiligung nach §47f in der Einrichtung  
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Kooperationsprojekt zur integrativen Betreuung von 
Migrantenkindern 

„ Farbklex“ im Stadtteil St. Georgsberg 
Kooperationspartner: Stadt Ratzeburg, Kirchengemeinde St. Georgsberg,, 

Schulverband der Stadt Ratzeburg, Ratzeburger Bürgerstiftung, Diakonische 
Werk 

Heidi Thomas 
inhaltliche Leitung (10,0 Std) 

Honorarkräfte 
 

Programmplanung 
Stundenabrechnung der Honorarkräfte 
Ansprechpartnerin für Kinder und Eltern 
Angebote durchführen 

Angebotsplanung 
Angebotsdurchführung 

 

 
  
  
  

Dezentrales Kinderangebot „Seifenblase“ 
Seniorentagesstätte Mecklenburger Str. Mo. u. Mi. 15.00 – 17.00 Uhr 
Carsten Voigt  
Programmplanung  
Programmdurchführung  
Öffentlichkeitsarbeit  
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Tätigkeitsbericht der Stadtjugendpflege Ratzeburg 2010 
 
Stadtjugendpflege 
 
Planung, Konzeption, Koordination 
 
 
Kooperation mit anderen Einrichtungen 
Die Kooperation mit dem Integrationsprojekt Gleis 21 und dem Jugendcafé St. 
Petri wurde intensiviert. Der Aktionskreis Kinder- und Jugend hat verstärkt 
gemeinsame Aktivitäten wie Ferienprogramme, Aktionstage, ein Tag der 
offenen Tür der Jugendeinrichtungen mit offenen Kinder- und Jugendangeboten 
und testweise Mittwochs ein Angebot auf dem Marktplatz durchgeführt. Es gab 
regelmäßige Treffen zum Austausch und zur Planung. 
Die Arbeitsgruppe „Öffentlichkeitsarbeit“ des Netzwerkes Kinder- und 
Jugendbetreuung  in Ratzeburg war 2009 nicht aktiv. Diese Arbeitsgruppe hat 
unter Anderem die Aktion Rock am See als Präventionsveranstaltung gegen 
Alkoholkonsum bei Jugendlichen ins Leben gerufen. Diese Veranstaltung 
konnte 2009 nicht durchgeführt werden. 
 
Dezentrale Aufgaben 
In der Seniorentagesstätte Mecklenburger Str. nutzt die Jugendpflege Montags 
und Mittwochs die Räumlichkeiten für ein Kinderangebot für Kinder von 6 – 12 
Jahren in der Zeit von 15.00 – 17.00 Uhr. 
 Besucherzahlen: 10 – 15 Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren  
Das Kinderangebot hat sich mit kreativen und spielerischen Angeboten etabliert. 
Die Zielsetzung generationsübergreifend zu arbeiten könnte nicht erfüllt werden. 
Dies liegt u. A. an den  Strukturen der Seniorentagesstätte. 
In der Seniorentagesstätte treffen sich Senioren nur noch Dienstags unter der 
Regie der AWO. Die Räumlichkeiten werden auch einmal wöchentlich vom 
Schachverein Inselspringer durch die Jugendgruppe und einmal monatlich von 
den Aquarienfreunden genutzt. 
. 
 
Örtliche Jugendpflege im Kreis Herzogtum Lauenburg, AK der 
Jugendpfleger 
Abstimmung von kreisweiten und örtlichen Programmen, 
Mitarbeiterfortbildungen, regelmäßige Sitzungen des Arbeitskreises der 
örtlichen Jugendpflegen. 
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Beratung/Unterstützung 
Ortsjugendring 
So fern der Ortsjugendring aktiv wird, ist eine Unterstützung und Beratung 
durch die Stadtjugendpflege gewährleistet. Die Aktion Ferienpass wurde in 
Zusammenarbeit durchgeführt. 
  
Vereine und Verbände 
Die Jugendpflege Ratzeburg hat Vereine, Verbände und Institutionen bei der 
Planung und Durchführung von Veranstaltungen und Aktionen (Ratzeburger 
Schützengilde, RSV Handball, Ratzeburger Kanu-Club, Fechtclub, 
Spielmannszug Ratzeburger Schützengilde, WIR, Kinderschutzbund) 
unterstützt. 
 
Eltern und Jugendliche 
Hilfe und Unterstützung bei Erziehungs-, Schul- und Freizeitproblemen, 
jugendspezifische Freizeitinformationen 
 

Einzelprojekte 
Do the right thing 
Das Projekt „Do the right thing“ wurde  weiter voran getrieben, ein zur 
Umsetzung erforderliches Spendenaufkommen konnte bisher nicht erreicht 
werden. Damit ist die Umsetzung des Projektes nicht aufgehoben, sondern nur 
verschoben.  
 

Kurs bestimmen- Kurs halten 
Das Projekt lief abhängig von den Wetterlagen nach wie vor schleppend. Ein 
neu eingestellter Mitarbeiter konnte auf Grund einer Kooperation mit dem neuen 
Verein „Ratzeburger Jugend- und Sportverein e.V. den Segelgrundschein 
erwerben. Somit sind im Team der Jugendpflege zur Zeit Mitarbeiter im Besitz 
einer Segellizenz. 
 
 

Kinder- u. Jugendzentrum „CITY“ 
 
Zum Beginn des Jahres wurde das Kinder- und Jugendzentrum nicht wieder 
geöffnet. Es wurde alles für einen Umzug in eine neue Einrichtung vorbereitet. 
Material verpackt, teilweise eingelagert, renoviert und zum Termin Ende März 
pünktlich an den Vermieter übergeben. 
Parallele wurden die Räumlichkeiten für eine Neue Kinder- und 
Jugendeinrichtung Renoviert und erforderliche Baumaßnahmen durchgeführt. 
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Am 1. April hat die Stadtjugendpflege im neuen Büro in der Mecklenburger Str. 
seinen Betrieb aufgenommen. 
 
Die neue Einrichtung wurde am 8. Mai eröffnet und hat zunächst einen 
Probebetrieb durchgeführt. Nach den Ferienmaßnahmen in den Sommerferien 
hat die Einrichtung den regulären Betrieb aufgenommen und nach den 
Herbstferien wurden bis dahin erarbeitete Strukturen und Angebote umgesetzt. 
Es regelmäßig wiederkehrende Aktionen und Veranstaltungen wie einmal 
monatlich eine Teen-Party, Montags eine Tea-Time und Freitags ein 
Turnierangebot durchgeführt. 
Das Angebot der Seifenblase wurde verändert: Montags ein Kreativangebot und 
Mittwochs ein Kindernachmittag eingeführt. 
Der Name der Einrichtung, Kinder- und Jugendzentrum Wurzelhaus“ wird 
langsam angenommen. 
. 
 
JUGGER 
Die Jugger-Gruppe trifft sich zwischenzeitlich Dienstags ab 18.00 auf der Wiese 
Unter den Linden und in den Herbstmonaten ab 20.00 Uhr in der Halle D der 
Lauenburgischen Gelehrtenschule. Über Pfingsten hat die Gruppe an einem 
Turnier in der Ratzeburger Partnerstadt Ribe in Dänemark teilgenommen. 
Bis zu 20 Jugendliche treffen sich regelmäßig zum Training. Es wurde auch 
Kontakt zu Gruppen in Lübeck und Bad Oldesloe aufgenommen. 
Betreut wird diese Gruppe von Herrn Voigt. 
 
 
 

Ferienmaßnahmen 
 
Frühjahrsferien 
Vom 6.4. – 21.4. wurde ein Osterferienprogramm mit Ausfahrten, Koch-, 
Kreativ- und Bastelangeboten durchgeführt. Angeboten hat dieses 
Ferienprogramm der Aktionskreis Kinder und Jugend in Ratzeburg 
 
Sommerferienprogramm 
Es wurde das Programm „Markt der (Un)Möglichkeiten“ Tagesfahrten, 
Kreativangeboten und Workshops durchgeführt und als Aktion Ferienpass 
angeboten und entsprechend erweitert. In diesem Jahr musste sich das Angebot 
an einem neuen Standort etablieren. Das Ferienprogramm wurde am Spielplatz 
im Kurpark angeboten. Die Jugendpflege konnte Räumlichkeiten im 
angrenzenden Seegarten für die Anmeldungen nutzen, ebenso war die 
Toilettenbenutzung möglich. Bei Bedarf erhielt die Jugendpflege auch Strom 
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über den Seegarten. Der neue Standort wurde sehr gut angenommen und somit 
wird auch in den nächsten Jahren das Ferienprogramm dort angeboten. 
An der Aktion Ferienpass haben sich nur 5 Vereine beteiligt. 
 
Besucherzahlen 
An Anmeldepflichtigen Aktionen ( 14) haben 163Kinder teilgenommen 
Bei Aktionen ohne Anmeldung (11) schwanken die Teilnehmerzahlen 
zwischen 10 und 28,  
Einige Beispiele Hochseilgarten 12 (mit Anmeldung) 
          Kanu-Tag I   16 (mit Anmeldung) 
                            Kanu für Mädchen 14 (mit Anmeldung 
          Was rollst du?  22 (ohne Anmeldung) 
          Papier schöpfen  28 (ohne Anmeldung) 
          Die unmögliche Küche 15 (mit Anmeldung) 
          Bischofsschach-Turnier 14 Teams (63 Teilnehmer) 
 
Herbstferien 
In den Herbstferien haben das Kinder- und Jugendzentrum „Wurzelhaus“  und 
das Integrationsprojekt Gleis 21 ein gemeinsames Ferienprogramm angeboten. 
Auf dem Programm standen Ausfahrten, sportliche Aktivitäten, kreative 
Angebote. Das Ferienprogramm und die Zusammenarbeit waren sehr 
erfolgreich.  
An den einzelnen Aktionen haben zwischen 12 und 60 Jugendliche 
teilgenommen 
 
 

Durchführung besonderer Veranstaltungen 
 
Kinderfasching 
Kinderfasching 2009 wurde in der Pausenhalle der Grundschule St. Georgsberg 
durchgeführt. Die Besucherzahl war nicht so hoch wie im Jahr 2009. Es 
nahmen ca. 70 Kinder und rund 35 Elternteile an der Veranstaltung  im 
Alter von 5 – 12 Jahren teil.  
 
  
       
Großes Kinderkonzert in der Riemannhalle 
Tanzalarm mit Volker Rosin 
Der städtische Kindergarten hat sein 30jähriges  und der Ortsjugendring sein 
60jähriges Bestehen gefeiert. Zusätzlich war das Konzert Auftaktveranstaltung 
für die Aktion „Ein Herzogtum für Kinder“ 700 kleine und große Besucherinnen  
und Besucher konnten gezählt werden. Dank einer Großzügigen Spende der 
Volks- und Raiffeisenbank betrug der Eintritt nur Familienfreunde 5,00 €. 
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Beteiligungsaktion im Rahmen der Schaffung ein neuen Kinder- 
und Jugendeinrichtung im Stadtteil Vorstadt 
Im Rahmen der gesetzlich vorgeschriebenen Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen (KGJH 47 ff) haben sich 14 Schülerinnen und Schüler im Alter 
von 12 – 15 Jahren des Förderzentrums an der Aktion Beteiligt. Diese 
Schülerinnen und Schüler entsprechen vom Alter und Freizeitverhalten dem zu 
erwartendem Klientel. In Anlehnung an die Methode „World-Café“ wurden mit 
den Kindern und Jugendlichen in mehreren Arbeitseinheiten Ergebnisse zu den 
Themen Regeln in der Einrichtung, Ausstattung und Angebote sowie Dekoration 
erarbeitet und dann auch in der neuen Einrichtung umgesetzt. 
 
 

Beteiligung  bzw. Teilnahme an Veranstaltungen 
  
Mitsommerfest,mit KUBB-Turnier am Rathaus  
Drachenbootrennen, gemeinsame Teilnahme mit dem Gleis 21,  
Bürgerfest: Ausrichtung des Kinderfestes. Die 2009  neu entwickelte Struktur 
wurde beibehalten und weiter ausgebaut und das Kinderfest wurde auf den 
Sonntag verlegt. Ca. 900 Besucherinnen und Besuchern jeden Alters haben das 
Kinderfest besucht. 
 
 
Drachenfest im Kurpark anlässlich des Weltkindertages.  
Die Jugendpflege war mit seinem Veranstaltungsmaterial und Spielangeboten in 
diese Veranstaltung eingebunden. 
 
Sportlerehrung 
Auch in diesem Jahr  wurde die Jugendpflege bei der Durchführung der 
Sportlerehrung eingebunden. Diese Sportlerehrung wurde als Open-Air-
Veranstaltung vor dem Rathaus durchgeführt. 
 
Markt-Soccer-Turnier 
Im Rahmen der Interkulturellen Wochen des diakonischen Werkes 
unter dem Motto: Zusammenhalten und Zukunft gewinnen, hat das 
Team der Jugendpflege sich am Markt-Soccer-Turnier beteiligt. 
Kooperationspartner waren u. a. Ratzeburger Bündnis, 
Kreissportjugend, Landessportverband Schleswig-Holstein. 
!4 Teams haben sich am Turnier beteiligt, Teams gestellt haben 
u.a.der Kinderschutzbund, Stadt Ratzeburg, Anglerverein, die Arge. 
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Der Marktplatz wurde bewusst als Austragungsort gewählt da dieser   
als Treffpunkt der rechten Szene in Ratzeburg bekannt ist und so ein 
Zeichen gesetzt werden sollte. 
 
 
Kooperations- und Netzwerkpartner, Sponsoren  
Filmclub Burgtheater, Kirchengemeinde St. Georgsberg, 
GHS Vorstadt, GHS St. Georgsberg, Förderschule, Bundespolizeiabteilung 
Ratzeburg, Polizeizentralstation Ratzeburg, Bürgerverein von Ratzeburg und 
Umgebung, Bürgerstiftung Ratzeburg, Marktkauf, Gleis 21. Jugendcafé St. 
Petri, städtischer Kindergarten, Ratzeburger Jugend- und Sportverein e.V., 
Kinderschutzbund Herzogtum Lauenburg, Fa. Wisat, Fa. Hagebau, 
Jugendwerkstatt Internationaler Bund, CityKUBBaner, Sportlertreff 
Riemannstr., Café Lile au Lac (Seegarten), Sport Püschel, B&B Elektroservice, 
 
Jugendpflege 
Regelmäßiger Austausch, Gespräche, Dienstbesprechungen, gemeinsame 
Planungen und Durchführungen von Veranstaltungen und Aktionen 
 
 

Kooperationsprojekt im Stadtteil St. Georgsberg 
„Farbklex“ 
 
Angebote 
Montag bis Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr verschiedene Angebote für Kinder 
von 6 – 12 Jahren. Es handelt sich um kreative und Bastelangebote, Kochen, 
Sport, Musik. 
 
Beteiligung an Veranstaltungen 
Mittsommerfest, Bürgerfest,  
Die Bürgerstiftung von Ratzeburg unterstützt das Kooperationsprojekt 
maßgeblich. 
Die Zusammenarbeit mit dem Projekt Gleis 21 funktioniert seit September 
hervorragend. Ein Ziel der Unterbringung der Einrichtungen Gleis 21 und 
Farbklex in einem Gebäude, der Wechsel der Jüngeren (Farbklex) in das Projekt 
Gleis 21 funktioniert ohne Probleme.  
Besucherzahlen: 
- Werken  10 – 12 Kinder 
- Kochen  zwei Gruppen a´8 Kinder 
- Basteln  12 Kinder 
- Spielen  10 – 14 Kinder 
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Das Projekt „Farbklex“ wurde zum Ende Oktober eingestellt. Unter der Regie 
des Projektes Gleis 21 startet zum 1. November ein neues Angebot für die 
Altersgruppe der 6 – 12 Jährigen in den Räumen des Projektes Gleis 21. Dazu 
wurde eine neues Konzept erstellt und das Projekt erhält den Namen Konfetti. 
 
 
 

 
 
Fun-Mobil (ehemals Spielmobil) 
Wegen dringender Renovierungsarbeiten, die erst nach dem Umzug der 
Einrichtung für Kinder- und Jugendliche vorgenommen werden konnte, konnte 
das Funmobil 2010 nicht seinen gewohnten Fahrplan aufnehmen. 
Nach der Reparatur wurde das Funmobil noch im Sommerferienprogramm und 
bei diversen Veranstaltungen eingesetzt. 
 
 
Fortschreibung der Konzeption der Jugendarbeit in 
Ratzeburg, bzw. Veränderungen 
In der Zeit von Mai bis September wurde eine neue Konzeption für 
die Kinder- und Jugendarbeit in Ratzeburg erstellt. 
Da auch unter anderem durch die Bereitstellung von Fördergeldern 
durch die Stadt Ratzeburg die Einrichtungen Gleis 21 und Jugendcafe 
St. Petri weiterarbeiten konnten und dies auch zur Schaffung der 
neuen städtischen Einrichtung führte musste eine neue Konzeption 
unter Berücksichtigung der verschiedenen Einrichtungen und Träger 
mit ihren jeweiligen Konzeptionen geschrieben werden. 
Daraus ist eine umfangreiche Konzeption der Kinder- und 
Jugendarbeit in Ratzeburg unter Berücksichtigung der 
Konzeptionellen und pädagogischen Zielsetzungen der 
verschiedenen Träger mit dem Globalziel:  
 

Alle jungen Menschen in Ratzeburg nutzen ihre Freizeit in den 
Kinder- und Jugendeinrichtungen in Ratzeburg, unabhängig 
ihrer nationalen, ethnischen, religiösen und sozialen Herkunft 

selbstbestimmt. 
 

Berücksichtigung fanden unter Anderem auch die vom bayrischen 
Landesjugendring erarbeiteten Standards der offenen Kinder- und 
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Jugendarbeit in Einrichtungen mit hauptberuflichem pädagogischem 
Personal. 
 
Kooperation mit anderen Einrichtungen 
Die Kooperation mit anderen Einrichtungen wird kontinuierlich durch 
gemeinsame Aktivitäten ausgebaut. 
 
 
Planungen und Überlegungen für 2011 
 
Bereits zu Beginn des Jahres 2011 gibt es Veränderungen. 
Vom 3. Bis 5. Januar werden im Kinder- und Jugendzentrum 
Konzeptions- und Planungstage durchgeführt. 
Ziel dieser Konzeptions- und Planungstage ist das einfließen der 
neuen Konzeption in die Alltagsarbeit in der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit im Kinder- und Jugendzentrum Wurzelhaus und der 
Jugendpflege.  
So wird die Wochenstruktur in der Einrichtung überplant und 
zusätzliche Zeiten in den Räumen des ehemaligen Seniorentreffs in 
Anspruch genommen. 
 
Es werden Workshops über einen längeren Zeitraum geplant, wie z.B. 
Dekoration für das Wurzelhaus oder Beatbox. 
Schnupperangebote und mehr Öffnungszeit für die 6- 12jährigen wird 
eingeplant. 
 Ein neues Angebot – Geo-Caching – soll installiert werden. Bei Geo- 
caching handelt es sich um eine „Schatzsuche“ mit GPS-Geräten. Die 
Ausstattung wird auch Vereinen, Verbänden und Institutionen zur 
Verfügung gestellt. 
Anstelle des Fun-Mobil soll ein „Bauwagen“ auf Reisen gehen. Dazu 
wird der bisherige Bühnenwagen zu einem Bauwagen umgebaut und 
entsprechend ausgestattet. Auf den Spielplätzen und Schulhöfen gibt 
es dann mobile Bauangebote. 
 
Das Sommerferienprogramm bekommt einen roten Faden. In diesem 
Jahr dreht sich ein vierwöchiges Programm um das  
Thema Natur, Es wird mit Naturmaterialiengearbeitet, von Lehm bis 
Holz aus dem Wald.  
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Die Angebote im Ferienprogramm sind ohne Anmeldung und 
Teilnehmerbeitrag nutzbar. Es gibt keine kommerziellen Angebote 
wie z.B. Hansapark, Miniaturland Hamburg ect. sondern Markt der 
(Un)Möglichkeiten „Natu(ü)rlich Spiel & Spaß. 
 
Im Kinder- und Jugendzentrum werden die Kinder und Jugendlichen 
verstärkt an Beteiligungen herangeführt, beginnend mit 
Besucherversammlungen bis hin zu Wahlen eines Jugendzentrum-
Beirates. 
 
Der Materialbestand der Jugendpflege wird neu aufgenommen und für 
einen Verleih an Vereine und Verbände entsprechend dargestellt. Auf 
Grund der Datenenge wird es eine Darstellung von Bücherverleih, 
Geräteverleih und Angeboten für Kinder- und Jugendliche in 
Ratzeburg in digitaler Form (z.B. CD) geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ratzeburg, den 13.01.201   
 
 
 
Andreas Brandt 
Stadtjugendpfleger 

 


